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Dienstleistiingsmodelie Armee '95

Mit der Armee '95 werden zwei Dienstleistungsmodelle eingeführt:

Alle zwei jähre (Grundmodell)

Dienst leisten die Angehörigen
der Infanterie, Mechanisierten-
und Leichten Truppen, Artillerie,
Territorialformationen, Veterinär-

truppen, Eisenbahnbetriebsregi-
menter, Festungstruppen, Genie,
Sanität, Versorgungstruppen,
Transporttruppen, Rettungstrup-
pen und Reparaturtruppen.
Die Zuteilung zu den geraden
respektive den ungeraden Jahren
wird aus den Dienstleistungsplaka-
ten ersichtlich sein. In den WK-
freien Jahren werden die Offiziere
und Stabsadjutanten jeweils zu
einem einwöchigen Taktisch-Tech-
nischen Kurs aufgeboten.

Alle jähre (Ausnahmemodell)

Dienst leisten die Angehörigen
der Mobilmachungsformationen,
Fliegergenieformationen, Stäbe

Festungsregimenter der Feldar-

meekorps, Übermittlungstruppen,

Flieger- und Fliegerabwehrtrup-
pen, Stäbe und Stabsbataillone der
Grossen Verbände sowie der Luft-

transport- und Transportformatio-
nen der Armeekorps.
Für die Angehörigen der Panzerjä-

ger-, Panzer- und Alarmformatio-
nen sowie für Spezialisten wie
Piloten, Fernspäher, High-Tech-
Mechaniker usw. gelten beson-
dere Regelungen.
Offiziere und Stabsadjutanten ab-
solvieren jedes zweite jähr zusätz-
lieh einen Taktisch-Technischen
Kurs.

Das Feldarmeekorps 2

iibt Armee '95

Korpskommandant Jean Abt,
Kommandant des Feldarmee-

korps 1, leitete vom 15. bis 19.

November 1993 eine Stabsübung
mit den Stäben des Feldarmee-

korps 2 und der Territoriaizone 2.

W. Die übenden Stäbe der beiden
Grossen Verbände, das Feldarmee-

korps 2 und die Territorialzone 2,

wurden kommandiert durch Korps-
Kommandant Kurt Portmann bzw.
durch Divisionär Rudolf Witzig.
Die Hauptthemen der Stabsübung
leiteten sich ab aus den Aufträgen
der Armee gemäss dem «Bericht
'90 des Bundesrates an die Bun-

desversammlung über die Sicher-

heitspolitik der Schweiz» vom
I. Oktober 1990. Mehrere sicher-
heitspolitische Grundszenarien
haben die beiden übenden Stäbe
intensiv beschäftigt. Einerseits
mussten neue Phänomene wie
Gewalt unterhalb der Kriegs-
schwelle sowie die zunehmende
Verwundbarkeit der modernen
Gesellschaft untersucht werden;
dazu gehörten unter anderem
Ströme von schutzsuchenden Aus-
ländern (Asylbewerber und Flücht-

linge) sowie ethnische Konflikte
und Grosskatastrophen im In- und
Ausland. Auf der anderen Seite
mussten die Stäbe der Grossen
Verbände an Hand angenomme-
ner Feindsituationen immer wieder
auch den Verteidigungsfall durch-
denken.
Ein besonderer Aspekt dieser
Stabsübung lag darin, dass die
übenden Stäbe mit den Strukturen
und Mitteln der Armee '95 arbei-
teten. Es ging somit primär dar-
um, dass die Stäbe des Feldar-

meekorps 2 und der Territorial-
zone diese Mittel und Strukturen
und die Mobilmachungsdisposi-
tive gründlich kennenlernen, um
damit rasch und flexibel zu arbei-
ten. Die heutigen und künftigen
komplexen und schnell ändernden
Bedrohungsszenarien erfordern von
den Kommandanten und Stäben,
dass sie gleichzeitig mehrere viel-
schichtige und vernetzte Probleme
in kurzer Zeit lösen können.

Wiederholungskurs Kadervorkurs Takt.-Techn. Kurs

Leitung Kdt Einheit/Stab KdtTruppenkörper Kdt Div/Br

Dauer 19 Tage pro 2 Jahre

od.12 Tage im Jahr

Kdt/Stäbe: 5 Tage

Zlhr, Wm: 4 Tage

Fw, Four: 4 Tage

Kpl: 3 Tage

5 Tage

Einrücken Montag Mo/Di/Mi Montag

Entlassung Freitag, 2./3. Woche Freitag Freitag

Teilnehmer Alle Angehörigen
Einheit/Stab

Kader von
Einh/Stab

Offiziere und

Stabsadjutanten

Inhalte Festigung der

Grundausbildung,

stufengerechte

Fortbildung für i

den Einsatz des

Verbandes

Kaderausbildung
und Ausbildungs-
Vorbereitungen
für den folgenden

Wiederholungskurs

Fortbildung der

Teilnehmerin
ihren einsatzbe-

zogenen Aufgaben
unter Verwendung
moderner Ausbil-

dungshilfsmittel
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